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Stolpersteinverlegung in Flacht und Weissach 

2008 wurden erstmals Stolpersteine in Weissach für verlegt. Sie 
erinnern an die jüdische Familie Zloczower, deren Mitglieder während 
der Zeit des Nationalsozialismus zwischen 1942 und 1943 ermordet 
wurden. 

Auf Initiative der Gemeinde Weissach entstehen am Donnerstag, 
8.Oktober, vier weitere Gedenkorte für Menschen aus Flacht und 
Weissach, die den Krankenmorden während des Nationalsozialismus 
zum Opfer fielen oder politisch verfolgt wurden.  

Die Stolpersteinerlegung beginnt um 13 Uhr in Flacht. Im Anschluss 
daran finden drei weitere Verlegungen in Weissach statt.  

Dazu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger - und natürlich 
auch die Presse - herzlich einladen.  

Bürgermeister Jens Millow wird die Veranstaltung eröffnen. Aus 
gesundheitlichen Gründen kann Gunter Demnig die Verlegung nicht wie 
geplant selbst vornehmen, sondern wird von einem Mitarbeiter der 
Stiftung Spuren – Gunter Demnig vertreten. 
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An die 
Vertreter der Medien 
im Landkreis Böblingen 

02.10.2026 



 

Vier Menschen – vier Schicksale – vier Gedenkorte  
• Gerda Metzger (1939-43) 13:00 Uhr  

Gedenkort: Flacht: Wiese Weissacher Str./Bergstr. 
• Eugen H. Hettler (1913-1940) ca. 13:40 Uhr  

Gedenkort: Nussdorfer Str. 29 (gegenüberliegender Gehsteig) 
• Georg Friedrich Alle (1902-1964) ca. 14:00 Uhr 

Gedenkort: I. Querstraße 3 
• Marie Christine Ruf (1878-1940) ca. 14:30 Uhr 

Gedenkort: Marktplatz Weissach/hinter dem Backhaus) 
 
 
Wir freuen uns über einen Hinweis auf die Stolpersteinverlegung in Ihrem 
Pressemedium. 
 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Susanne Kittelberger 
Gemeinde Weissach/Heimatmuseum Flacht 
Tel.: 07044 32109 oder mobil unter 01525 3151041 
E-Mail: kittelberger@weissach.de 
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